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seinem Vaterland gegenüber, gerade 1n diesen Jahren gemeinsamer Krıegsnot, und
W 1E se1n Angebot die Staatsführung, kirchlicherseits durch eıinen literarıschen
Feldzug England im Januar 1942 moralis un praktisch einem S1eg
Deutschlands beizutragen. Umso verständnisloser mufßte der feindseligen Kır-
chenpolitik des nationalsozialistischen Staates gegenüberstehen, die, Ww1e ıcht
müuüde wurde Wäarnen, den Feinden 1in die Hände arbeıte.

Ablehnung nationalsozialistischer Politisierung der Kirche un: Bejahung des
nationalsozialistischen Staates, das War die Haltung Wurms, W1e€e sS1e 1n der VO  —3 ıhm
und anderen Kiıirchenführern Januar 1934 abgegebenen feierlichen Erklärung
deutlıch geworden WAar und 1n der sıch bis 1n den Krıeg hineıin 1m wesentlichen
Lreu blieb Als Mann der Kirche sah sich verpflichtet, dem Staat das Sagen, Was
dıe Kırche, seiner Meınung nach, Sasc hatte. as Buch bietet dafür iındrück-
ıche dokumentarische Belege. Daß, VO  3 einem sehr anderen Kırchenverständnis her,
dem NS-Staat kraft kirchlicher Autorität möglicherweise sehr anderes ZESABT
werden müßite, WAar allerdings eine gerade 1n Wurms württembergischer Landes-
kirche sehr poıintıert un mMit entsprechender Polemik den 1n Obrigkeitsfröm-
migkeit verharrenden Landesbischof verifretene Meınung einer in diesem 7Zusam-
menhang ohl nıcht übersehenden Gruppe. Da{fß Paul Schempp und die ‚Kirch-
lich-theologische Sozietät‘ ıhr erbitterter Kampf jedes staatliche Kirchen-
regıiment einerseIlits un Halbherzigkeit ihrer Kirche andrerseits 1n dem
Bu nıcht vorkommen, 1St INSO erstaunlicher un auch bedauerlicher, als gerade
der „Fall Schempp“ dem Kirchenkampf 1n Württemberg eınen bedeutsamen Akzent
verliehen un durch Ernst Bizers Publikation (Eın Kampft die Kirche,
und die daran sıch anschließende Diskussion die Kirchenkampf-Geschichtsschrei-
bung stark bewegt hat Wurm hatte Beziehungen Widerstandsgruppen. ber
WAar kein Mann des Widerstands. Seine 1m Laute des Krieges siıch wandelnde FEın-
stellung Z nationalsozialistischen Staat 1St aADlesbar ıcht Aktionen sondern

Hirtenbriefen und seelsorgerlichen Schreiben. Seine mutige Sprache 1n der Ver-
teidigung kirchlicher Rechte, seın unerschrockenes Eıntreten auch dort, C nıcht

unmittelbar kirchliche Belange Z1INg, sınd 1n der Dokumentation eindrücklich
dargelegt. Dıie (von Schempp heftig attackierte) Amtskirchlichkeit, die den
Hintergrund einer, WenNnn auch noch mutıgen, Kirchendiplomatie besten alten Stils
bildete, 1St in ıhrer theologischen Problematik jedoch kaum ertafßt. Dıies iSt gerade
1m Hinblick auf den 1mM übrigen cehr zroßen informatorischen Wert dieses Buches
E vermerken, VO  3 dem INa  e} N hätte wünschen mOgen, dafß uch die Vorkriegs-
jahre mit einbezogen worden waren, ın oleicher Sachlichkeit un Ungefärbtheit
auch Wenn Wurm damals noch nıcht, wW1e nach 1940, Sprecher gewissermafßen der
Sanzen evangelischen Kirche Wa  $

Die VO  a Fischer un Schäfer zusammengestellte Dokumentation 2US landeskirch-
lıchen un prıvaten Beständen zeıgt insgesamt 1in erfreulicher un ermutıigender
VWeıse, dafß Kirchenkampf-Geschichtsschreibung, auch sich Darstellung
eıner Einzelpersönlichkeit un ıhrer Haltung zZU damaligen Staat handelt, nıcht
mehr hagıografischen Charakter haben braucht, uns ıhre Bedeutung VOor

Augen stellen.
Asperg/Wärtt,. Herwart Vorländer

Freudenberg (Hrs53) Rettet s1ıe doch! Franzosen un die Gen-
fer Ckumene 1m 1enste der Verfolgten des rıtten Reiches. Zürich (EVZ-
Verlag) 1969 236 S kart 1380}
Dieses Buch enthält Berichte AUS einer dunklen Zeit, als der deutsche Reichsadler

nıcht se1ines gespreizten Gehieders bewundert, sondern seiner brutal
zupackenden Raubtierklauen gefürchtet wurde. Es 1St ein Stück Kıirchengeschichte
1m Zeichen VO:  3 Blut un Iränen, ber auch VO  e Furcht un Hoffnung, das 1er
geboten wird Nur weniıge Jahre UumMsSPanNne: die Berichte Aaus dem besetzten Frank-
rel!| ber sıe siınd angefüllt VO  3 eınem verbissenen Rıngen 1 Untergrund die
Rettung der Verfolgten un Flüchtlinge Das Buch wurde ursprünglıch für Fran-
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vyeschrieben un hatte 7E Mittelpunkt das gyroße Rettungswerk der Cimade.
Für die deutschen Leser hat der Herausgeber den ökumenischen Zusammenhang
mehr hervorgehoben. Adolt Freudenberg, bis 1935 1m Diıenst des deutschen Aus-
wärtıigen Amtes, hat damals diese Tätigkeit aufgegeben, weil für seine Familie
Schlimmstes befürchten mußSste, hat ann 1m schon reiıtfen Mannesalter Theologie
studiert un: siıch besonders 1 ent das Rettungswerk der C)kumene tür alle
Verfolgten und Flüchtlinge verdient gemacht. Er spricht VO  e} siıch 1Ur wen1g, ber

1St bester Sachkenner, dem mit der Zusammenstellung un Wiedergabe der Be-
richte das Lob Gottes 1mM Dunkel der Zeıt un: inmıtten des Menschendschungel ber
alles geht.

Die Berichte celber sind erschütternd un tröstlich. Für theologische Schreib-
tischstrategen eine Medizıin. Es würde sich lohnen, das Buch 1n einem kirchenhisto-
rischen Semiıinar durchzuarbeiten. Es 1St hıer viel lernen, W as ternere, WEeNnN Cn
wı{ auch seriösere Gegenstände ZuLt W1e Sar iıcht sichtbar machen.

Berlın Karl Kupisch
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